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Lage Koelnmesse 
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Übergeordnete/städtische Herausforderungen 
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Impact Messe 

• Regelmäßig rund 3 Millionen Besucher und mehr als 50.000 

ausstellende Unternehmen  

• Priorisierung des öffentlichen Nahverkehrs durch die Koelnmesse 

• Pkw: aktuell 13.000 Pkw-Stellplätze, bis zu 16.000 PKW/Messetag 

• Lkw: ca. 50.000 Lkw pro Jahr, davon mehr als 16.000 größer 30 t 
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Maßnahme 1: 
Digitalisierung Verkehrsmanagement / Parkleitsystem 
 

Bestandteile: 

1. Zeitslotmanagementsystem für LKW 

2. Stauoptimiertes Routing zur 
Toranlage, Halle und Stellplatz im 
Gelände 

3. Digitalisierung Leitbeschilderung in 
enger Abstimmung mit der Stadt 

4. Routing für Besucher und Aussteller 
zum Park-/Stellplatz, 
Parkraumsteuerung über Dashboard 
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Bestandteile (u.a.): 

1. Öffnung der Parkräume für 
den öffentlichen Verkehr 

2. Digitalisierung der 
Parkflächen der Koelnmesse, 
u.a. Stellplatzüberwachung, 
Ticketing, Prebooking, 
Schranken, Bezahlsysteme 

3. Anbindung an 
umweltschonende 
Verkehrsträger und 
intelligente Vernetzungen 
(P+R, ÖPNV, 
Fahrgemeinschafts / Mitfahr-
App, Car-, Bike-Sharing usw.) 

-> Entlastung der Innenstadt, 
    Schadstoffreduzierung 

 

Maßnahme 2: 
Parkraummanagement, Implementierung Mobility-Hub 
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Nachhaltige Stadtlogistik für Wiesbaden 

Jahreskonferenz des Nationalen Kompetenznetzwerks für 
nachhaltige urbane Mobilität (NaKoMo) 
 
Berlin, 20./21. November 2019 

 
Carola Pahl 
Projektleitung urbane Logistik  
Tiefbau- und Vermessungsamt der Landeshauptstadt Wiesbaden 



Ausgangssituation / Ziel 

Digi-L / Stufenkonzept für Nachhaltige Stadtlogistik in Wiesbaden – NaKoMo-Konferenz 21. November 2019 Berlin 
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Digi-L / Stufenkonzept für Nachhaltige Stadtlogistik in Wiesbaden – NaKoMo-Konferenz 21. November 2019 Berlin  

Förderantrag  Beschluss (SV Digi-L)  Ausschreibung 

Ausschreibung: 
24.06.2019 Bekanntmachung in HAD 
  1. VgV für Stufenkonzept (>200.000 €) 
  2. IBV für Beteiligungsprozess (<200.000 €) 
27.09.2019 Zuschlag Büro für Beteiligungsprozess 
30.10.2019 Zuschlag Büro für Stufenkonzept 

12/2018 05/2019 06-10/2019 

Beschluss (prioritär anzugehen): 
• umweltfreundlichen letzte Meile-Belieferung mittels 

Einrichtung von innenstadtnahen Paketumschlagplätzen 
(Mikro-Depots) 

• Einführung „intelligenter Ladezonen“  
• Stufenkonzept mit Zielen, Handlungsfeldern und Maßnahmen 

Durchführung 
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Digi-L / Stufenkonzept für Nachhaltige Stadtlogistik in Wiesbaden – NaKoMo-Konferenz 21. November 2019 Berlin  

Beteiligungsprozess  Erstellung Stufenkonzept 

Durchführung 
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Digi-L / Stufenkonzept für Nachhaltige Stadtlogistik in Wiesbaden – NaKoMo-Konferenz 21. November 2019 Berlin  

Technische Umsetzung 

Durchführung 

Mikro-Depots 

Intelligente 
Lieferzonen 

LKW-
Einfahrkontrolle  

2020 2021 
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Digi-L / Stufenkonzept für Nachhaltige Stadtlogistik in Wiesbaden – NaKoMo-Konferenz 21. November 2019 Berlin  

Zwischenfazit 

• DKV-Fördermittel bieten Kommunen große Chancen für 
Innovationsschub. 

• Gleichzeitig werden die Städte bei der Umsetzung stark gefordert bzgl. 
  Finanzierung Eigenanteil 
  Personalausstattung 
  Termine 

• Fristverlängerung laufender Förderprojekte und zusätzliche 
Fördermittel  erhöhen die Wahrscheinlichkeit für erfolgreichen 
Abschluss und Übertragung auf andere Kommunen. 

• Dieselfahrverbot nur vorläufig abgewendet, Druck auf die Politik 
bleibt und unterstützt die Bereitschaft zur Umsetzung auch unpopulärer 
Maßnahmen. 
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